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Lange Staus während der langen Wochenenden

Vernier/Ostermundigen (ots) -

Über Auffahrt und Pfingsten dürfte es am Gotthard zu längeren Wartezeiten kommen. Im Gegensatz zum
letzten Jahr ist die Passstrasse über den Gotthard bereits offen, was eine Entlastung für den Strassentunnel
ist. Reisende aus der Westschweiz Richtung Italien benutzen am besten den Tunnel durch den Grossen St.
Bernhard oder den Montblanc-Tunnel, wobei es voraussichtlich auch dort zu Staus kommt.

Die nächsten zwei Wochen stehen im Zeichen der Feiertage Auffahrt und Pfingsten. Während der langen
Feiertags-Wochenenden herrscht auf den Hauptverkehrsachsen erwartungsgemäss viel Betrieb. Insbesondere am
Gotthard-Tunnel muss mit Staus durch Verkehrsüberlastung gerechnet werden. Die ersten Kolonnen bilden sich
am Gotthard-Nordportal ab Mittwochnachmittag, 28. Mai. Die längsten Staus sind dann an Auffahrt am
Donnerstag, 29. Mai zu erwarten. Letztes Jahr stauten sich die Autos am Donnerstagnachmittag auf einer Länge
von 16 Kilometern. Wer Richtung Italien fährt, muss ausserdem am Grenzübergang Chiasso-Brogeda mit
Wartezeiten rechnen. Wer dem Stau ausweichen will, fährt am besten in der Nacht von Donnerstag auf Freitag
oder am frühen Freitagmorgen gen Süden. Am Freitag dürfte sich die Verkehrslage beruhigen.

Gotthard-Passstrasse ist offen

Der Rückreiseverkehr Richtung Norden findet grösstenteils am Sonntag, 1. Juni statt. Am Gotthard-Südportal ist
ab Vormittag bis spätabends mit Stau zu rechnen. Im letzten Jahr betrug die Staulänge zwischen Sonntagmittag
und Mitternacht nie weniger als 10 Kilometer. Wer es sich also einrichten kann, plant die Rückreise erst am
Montag, 2. Juni.

Die Strasse über den Gotthard-Pass ist seit dem 16. Mai befahrbar. Das dürfte sich positiv auf die Staulängen am
Gotthard-Tunnel auswirken. Im Jahr 2024 war Auffahrt deutlich früher und die Passstrasse noch nicht geöffnet.
Welche anderen Pässe bereits geöffnet sind, erfährt man auf dem Pässe-Portal des TCS.

Pfingst-Stau ab Freitagnachmittag

Eine Woche später steht mit Pfingsten das nächste verkehrsreiche Wochenende an. Ab Freitagnachmittag, 6. Juni
ist mit Stau am Gotthard-Nordportal zu rechnen. Dieser löst sich wahrscheinlich während der ganzen Nacht nie

https://www.tcs.ch/de/tools/verkehrsinfo-verkehrslage/paesse-in-der-schweiz.php


auf und dürfte bis am Samstagabend, 7. Juni anhalten. Am Pfingstmontag, 9. Juni ist dann das Gros der Reisenden
Richtung Norden unterwegs, was am Gotthard-Südportal zu Stau führen dürfte.

Wer aus der Westschweiz nach Italien fährt, kann den Tunnel am Grossen St. Bernhard oder den Montblanc-
Tunnel nutzen. Die Betreiber des Montblanc-Tunnel rechnen an Auffahrt und Pfingsten mit längeren Wartezeiten.

Sinnvolle Alternativ-Routen

Wenn Reisende aus der Ostschweiz und dem Grossraum Zürich dem Gotthard-Stau ausweichen wollen, empfiehlt
sich die San Bernardino-Route über die A13. Diese Umfahrung lohnt sich, wenn die Wartezeit am Gotthard mehr
als eine Stunde beträgt. Aus dem Mittelland Richtung Süden bietet sich der Autoverlad am Lötschberg und am
Simplon an. Aufgrund von Bauarbeiten verkehren die Autozüge durch den Simplon im Zweistundentakt statt wie
üblich im 90 Minuten-Takt.

Wer auf den langen Feiertagsfahrten günstig tanken will, konsultiert am besten den TCS Benzinpreis-Radar, der
online und in der TCS App zu finden ist. Auf der kostenlosen Online-Plattform findet man einfach und schnell die
günstigste Tankstelle in der Nähe.
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